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Nr. 1071.

Abschied für den Landrath der Pfalz über dessen Verhandlungen in den Sitzungen
vom 5. mit 16. November 1888.

Im Namen Feiner Majestät des Rönigs.

Luitpold,
Von Gottes Gnaden Höniglicher Prinz von Layern,

Regent.

Wir haben Uns über die von dem Landrathe der Pfalz in seinen Sitzungen vom

5. mit 16. November 1888 gepflogenen Verhandlungen Vortrag erstatten lassen, und er-

theilen hierauf folgende Entschließungen:
15
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.

Abrechnung über die Fonds der Kreisanstalten und über die Kreisfonds

für das Jahr 1887.

Die gemäß Art. 15 lit. b und c des Landrathsgesetzes vom 28. Mai 1852 dem

Landrathe vorgelegten Rechnungen über die Kreisfonds und Kreisanstalten für das Jahr 1887

wurden von demselben ohne Erinnerung anerkannt und deren Hamptergebnisse durch das

Kreis-Amtsblatt bereits veröffentlicht.

II.

Steuerprincipale für das Jahr 1889.

Die Stenerprincipalsumme des Regierungsbezirks der Pfalz beträgt für das Jahr 1889

2 922 717 „X, wovon ein Steuerprozent auf 29 227 sich berechnet.

III.

Kreis-Ausgaben und Kreis-Einnahmen für das Jahr 1889.

Dem von dem Landrathe geprüften Voranschlage der Kreis-Ausgaben und Kreis-Ein-

nahmen ertheilen Wir in den in der Beilage enthaltenen Sätzen Unsere Genehmigung.

IV.

Auf die bei Prüfung des Voranschlags und gesondert erfolgten Anträge und Beschlüsse

ertheilen Wir nachstehende Entschließungen:

1. Den Beschlüssen des Landraths bezüglich der Gehaltsergänzungszuschüsse im All-

gemeinen zum Vollzug des Gesetzes vom 10. November 1861, die Aufbringung des Be-

darfes für die deutschen Schulen betreffend, ertheilen Wir Unsere Genehmigung.

2. Der Landrath hat die Bitte gestellt, es wolle der Pfalz eine Kreisschuldotation

aus Staatsfonds in ähnlicher Weise wie den übrigen Regierungsbezirken gewährt werden.

Wir vermögen dieser Bitte bei dem Mangel hiefür verfügbarer budgetmäßiger Mittel

keine Folge zu geben.

Nach Artikel VIII des Gesetzes vom 23. Mai 1846, „die Ausscheidung der Kreis-

lasten von den Staatslasten und die Bildung der Kreisfonds betreffend", wurde nämlich

die ganze ordentliche Kreisschuldotation den Regierungsbezirken so überwiesen, wie dieselbe

durch das Budget für die V. Finanzperiode 1843s49 festgesetzt war.
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Nach der Uebersicht der Voranschläge der Kreislasten und Kreisfonds für nothwendige

Zwecke auf Ein Jahr der V. Finanzperiode 1843/49 (Beilage XVII zum Abschiede für die

Ständeversammlung) hatte aber damals die Pfalz an der allgemeinen Kreisschuldotation

keinen Antheil mehr, indem bereits durch das Finanzgesetz vom 28. Dezember 1834, wo.

durch nach speziellem Ausweise der Gesetzesbeilage Lit. E ein ausgleichender Austausch von

Staatslasten und pfälzischen Kreislasten stattgefunden hatte, die allgemeine und besondere

Schuldotation auf die Kreisfonds der Pfalz überwiesen worden war.

Seit dem Erlasse des Kreislasten-Ausscheidungsgesetzes vom 23. Mai 1846 wurden

zwar in Zwischenräumen noch Ergänzungszuschüsse zur allgemeinen Kreisschuldotation be-

willigt, hievon konnte aber der Pfalz aus dem Grunde keine Zuwendung gemacht werden,

weil diese Zuschüsse nur einzelnen bestimmten Regierungsbezirken aus besonderen Anlässen

finanzgesetzlich gewährt worden sind.

3. Den von dem Landrathe bei der Berathung der Angelegenheiten der Kreisirren-

anstalt Klingenmünster gefaßten Beschlüssen ertheilen Wir Unsere Genehmigung.

4 Diiee bei Berathung der Angelegenheiten der Kreiskranken= und Pflegeanstalt Franken-

thal gefaßten Beschlüsse des Landraths erhalten hiermit gleichfalls Unsere Genehmigung.

5. Den bei Berathung des Voranschlags des Kreislandgestüts Zweibrücken vom Land-

rathe gefaßten Beschlüssen ertheilen Wir Unsere Genehmigung.

Ueber den Antrag auf Veräußerung der sogenannten Strittwiesen beim Eichelscheider-

hofgute und auf Verwendung des Erlöses zum Ankaufe anderer Gestütsländereien hat das

k. Staatsministerium des Innern mit dem hiebei betheiligten k. Staatsministerium der Fi-

nanzen bereits Verhandlungen eingeleitet, nach deren Abschluß durch das k. Staatsmini-

sterium des Innern dem Landrathe seiner Zeit der hiernach veranlaßte Bescheid zugehen wird.

6. Wir geuehmigen die Beschlüsse des Landraths hinsichtlich der Unterhaltung der

Rheindämme; insbesondere genehmigen Wir, daß die zu 12000 IX veranschlagten Kosten

der Erhöhung und Verstärkung des Riedlachdammes, dessen Uebernahme auf den Kreis be-

schlossen wurde, in die Gesammtsumme der Kosten, — nunmehr 902 000 —NX betragend, —

einbezogen werde, welche dermalen für Erhöhung und Verstärkung der durch das Hochwasser

des Jahres 1882s83 beschädigten Rheindämme gleichheitlich vom Staate und vom Kreise

aufgewendet werden.
15“
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Wir beauftragen das k. Staatsministerium des Innern, bei Aufstellung des Staats-

budgets für die XX. Finanzperiode auf den dießbezüglichen Mehrbedarf geeignete Rücksicht

zu nehmen.

7. Den vom Landrathe beschlossenen Aenderungen der Statuten der Pensionskasse für

Pfälzische Kreisbedienstete und deren Relikten ertheilen Wir Unsere Genehmigung, ebenso

wie dem vom Landrathe auf 4500 JX erhöhten Jahreszuschusse des Kreises zur Pensionskasse.

8. Die Frage der Reorganisation der pfälzischen Immobiliar-Brandversicherungsanstalt
und eventuell des Anschlusses derselben an jene der sieben rechtsrheinischen Kreie unterliegt

zur Zeit der erneuerten Prüfung des k. Staatsministeriums des Innern, und wird dem

Landrathe über das Ergebniß seiner Zeit weitere Mittheilung zugehen.

Indem Wir dem Landrathe gegenwärtigen Abschied ertheilen, eröffnen Wir ihm

Unsere wohlgefällige Anerkennung seiner eifrigen Förderung der Kreis-Interessen und ver-

sichern ihn Unserer besonderen Huld und Gnade.

München, den 14. Februar 1889.

Luitpold
Prinz von Bayern

des Königreichs Bayern Verweser.

Dr. Frhr. v. Lutz. Dr. v Riedel. Frhr. v. Feilitsch.

Auf Allerhöchsten Befehl:

Der General-Sekretär:

Ministerialrath v. Nies.
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der Kreis-Ausgaben und Kreis-Einnahmen des Regierungsbezirkes

der Pfalz für das Jahr 1889.

Festgesetzter
Cap. 8. Vortrag Betrag

A.

I. Abschnitt.

Kreis-Ausgaben.

J. Auf Erhebung und Verwaltung der Kreis-Einnahmen 3786 86

Summa Cap.I für sich

II. Bedarf des Landrathes.

1|] Diüäten und Reisekosten der Landrathsmitglieder 2 400 —

2|Diäten und Reisekosten der Mitglieder des Landraths-

ausschusses 650 —

3Regiekosten 855 —

Summa Cap. II 3 905 —

III. Auf Erziehung und Bildung.

1|Deutsche Schulen:

Tit. 1. Ständige Bezüge des Lehrerpersonals:

a) aus fundationsmäßigen Reichnissen des Staatsärars — —

b) aus der Kreisschuldotation — —

c) Anschlag der ärarialischen Dienstwohnungen und Dieust.
gründe — + — — —

Tit 2. Gehaltsergänzungs-Zuschüsse:

a) im allgemeinen zum Vollzuge des Schuldotations-Gesetzes

vom 10. November 1861 einschließlich der früheren Gehalts- D

ergänzungszuschüsse aus Centralfonds zu 28 501 -4 20 J 9 —

Latus 109 079—
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Festgesetzter
Cap. 8. Vortrag. Betrag

 #

Uebertrag09 079 —

III. 1 b) zur Aufbesserung des unzureichenden Einkommens des ge- #

sammten Lehrerpersonals in bisheriger Weise 192 788 12
c) zur Gewährung von Zulagen à 90 J— an alle Schul.

verweser, wellliche Lehrerinnen und Schulgehilfen

38 859 MA. 97 — —

Tit. 3. Zur Gewährung von Dienstalterszulagen:

a) nach den Bestimmungen des Budgets der XIX. Finanz-

periode à 90 JNX für die wirklichen Schullehrer und à 45

für die standigen Verweser und weltlichen Lehrerinnen "

aus Staatsfonds 474740 4 — J — —

b) aus Kreisfonds vom 2. Jahre nach erstandener Anstellungs- #

prüfung an bis zum Eintritt in die staatlichen Dienst-

alterszulagen. 83 900 —

Tit. 4. Beiträge zur Haltung von Saqulgehilsen . — —

Tit. 5. Besondere Remunerationen und Unterstützungen für
das aktive Lehrer-Personal . — —

Tit. 6 Allgemeine Beiträge an Schulkassen — —

Tit. 7. Beiträge zur Realexigenz der Schulen und zu Shu.

" hausbauten:

a) Realexigenzbeiträge — —

b) zum Unterhalt von Schulhäusern
) zu Schulhaus-Neubauten 15 000 —

Tit. 8. Ständige Bauausgaben — —

Latus 350 767 12
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Festgesetzter
Cap. /8 Vortrag Betrag

 2

Uebertrag 360 767 i2

III. Tit. 9. Prüfungs= und Aussichtskosten:

a) Diäten der Distriktsschulinspektoren für die Vornahme

der ordentlichen und außerordentlichen Schulwvisitationen,

dann für Formularpapiere 24 300 —

b) für die Kreisschulinspektoren:

aa) Gehalte 12240 —

bb) Wohnungsgeldzuschüsse 540 —

cc) Diäten und Reisekosten 4120 —

Gd) für die Wittwe des Kreisschulispeltors Littich,

Zuschuß zu ihrem Bezuge aus der Lehrer-Wittwen-

und Waisenkasse 336 —

n Tit. 10. Pensionen und Alimentationen:

# a) zur Unterstützung dienstunfähiger älterer Schullehrer, welche

bereits vor dem Entstehen der gesetzlichen Kreisvereine

quieszirt waren, aus Centralfonds:

aa) an Nichtmitglieder des früheren Pensionsvereins
600 J — —

bb) an Mitglieder des nun mit dem gesetzlichen Kreis-

vereine verbundenen früheren Pensions-Vereines
1200 —+ — —

b) Zuschuß an den gesetzlichen Kreisverein zur Unterstützung

dienstunfähig gewordener Schullehrer:

aa) aus Centralfonds 130 380 80

bb) aus Kreisfonds 15 000 —

Latus 537 683 92
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Festgesetzter
Cap. 8. Vortrag Betrag

M 2

Uebertrag 537 683 92

III. 1 c) Unterstützungsbeiträge für Schullehrers-Relikten aus
Centralfonds · 94 364 J4&amp; 74 —t — —

d) Zuschuß an die besondere Schullehrer-Wittwen= und

Waisenkasse der Pfalz 10 000 —

ee) Zuschuß an das pfälzische gehrerwaisensift . 515 —

n Tit. 11. Unterstützung an dürftige Schulamts- 5 und
Schulpraktikanten 10 000 —

Tit. 12. Uebrige Ausgaben:

a) für Elementar-Fortbildungsschulen 3 700 —

b) zur Förderung der Dasriteschahkbsiathren für die Fort-
bildung der Schullehrer 500 —

c) zur Förderung des Fortbildungswesens des Boltsschul.

lehrer-Personals (Bildung von Konferenzbezirken) 3 930 —

# Tit. 13. Reservefond für die deutschen Schulen 3 600 —

i Summa§.1:609,764«-71456992892

2 Isolirte Lateinschulen.

Tit. 1. Exigenzzuschüsse:

a) Kreislateinschulen:

1. Frankenthal Gesammt-Exigenz 19 461 63

2. Grünstadt Exigenzzuschuß 13 681 97

3. Kaiserslautern Gesammt-Exigenz 20 422 85

4. Landau Gesammt-Exigenz 20 598 50.

Latus 74164 95
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Festgesetzter
Cap.. Vortrag Betrag

« Uebertrag 74 164 95

III. 280) Uebrige Lateinschulen (Gemeidenmsalte
1. Annweiler 6 378 —

2. Bergzabern 9 061 45

3. Blieskastel 5 409 —

4. Dürkheim 8.865 —
5. Edenkoben 9 343 23

6. Germersheim 5935 —

7. Homburg 7149 50
8. St. Ingbert 7596 64

9. Kirchheimbolanden 7037 50

10. Kusel 8 403 —

6 11. Landstuhl 7858 —

1 12. Ludwigshafen 9792 —

« 13. Neustadt a. H. 7286 —

14. Pirmasens 7 352 —

15. Winnweiler 8 257 —

# Tit. 2. Prüfungskosten · 343 —

« Tit. 3. Unterhaltsbeiträge ausNrteisfonds für Nelikten von

Studienlehrern an diesen Schulen . . 606 —

Summa ——

3 Taubstummen-Anstalten.

Tit. 1. Dotationsbeiträge:

An die Kreis-Taubstummenanstalt in Frankenthal 8 910 70

— 910 70

l

16
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Festgesetzter
Cap. Vortrag Betrag

4

Uebertrag 8 910 70

III. Tit. 2. Freiplätze für Zöglinge an solchen Anstalten — —

Tit. 3. Für Verlegung der Kreis-Taubstummenanstalt Franken-

thal (Ansammlung eines Fonds zu diesem Zweck) — —

Summa §. 3 8910 70

"% Blinden-Institute.
Tit. 1. Dotationsbeiträge . . — —

Tit. 2. Freiplätze für Zöglinge im Centralblindeninstitut zu

München . . 720 —

Summa §. 4 720 —

Anstalten für krüppelhafte Kinder.

Tit. 1. Dotationsbeiträge –

Tit. 2. Freiplätze — —
l

Summa§.5 — —

Unterrichts- und Erziehungsanstalten speziell für
die weibliche Jugend . . . · . — —

Summa §. 6 — -#
Sonstige Erziehungs= und Unterrichtsanstalten.

Schwimmschulen 472

Summa §. 7 472
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Festgesetzter
Cap.) 8. Vortrag Betrag

III. 8 Kreisstipendien für Studirende an Universitäten

und Gymnasien 3 300 —

Summa §. 8 3 300 —

9 Uebrige Ausgaben.

Tit. 1. Zur Erhaltung von Kunstdenkmälern und Alterthümern 1000 —
Tit.2.— — — — — — — — —

Tit. 3.— — —

Tit. 4. Beiträge an Vereine und Institute:

a) an das Germanische Museum in Nürnberg . 172—

b) an die naturwissenschaftliche Oescuschast Pollichia in
Dürkheim 345 —

' c) an das Museum in Speyer . 345 —

ch an den historischen Verein der Pfalz 655 —
e) zur Unterstützung des von der pfälzischen Kreisgesellschat "

des bayerischen Architekten= und Ingenieur-Vereins be-

gonnenen Sammelwerkes der pfälzischen Baudenkmale 500 —

I) an den pfälzischen Verschönerungsverein 300 —

Summa 8. 9 3317 —

10 Gewerblicher Unterricht.

Tit. 1. Zuschuß zu den Industrieschulen —

Tit. 2. Realschulen und zwar:

a) Kreis-Realschule in Kaiserslautern 55 596 50

— Latus .55 596 60

16*
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Festgesetzter
Cap.. Vortrag Betrag

 U3

Uebertrag 55596 50

III. 101 b) uebrige Realschulen und zwar: 6

1 aa) in Speyer 17 343 53

. bb) in Landau 18 391 79

1 cc) in Zweibrücken 19264 (17
. dd) in Neustadt a. H. 18 039 53

ee) in Ludwigshafen 8 938 72

II) in Pirmasens 3 190 12

V ) für Lehrattribute technischer Schulen 1 370 —

d) Reservefond für dieselben 1720 —

6 e) Zur Gewährung einer 7h igen Aufbesserung an * nicht

pragmatischen stabilen Bediensteten — —

Tit. 3. Allgemeine gewerbliche Fortbildungsschulen:

a) Gewerbliche Fortbildungsschulen 1200 —

b) Für den gewerblichen Fortbildungsunterricht an den isolirten

Lateinschulen 2100 —

) Exigenz der Kreisbangewerkschule in Leiserslautern 36 364 76

d) Zur Gewährung einer 7 %#igen Zulage für das nicht prag- 3
matische stabile Personal dieser Schule . . — —

e) Beitrag an die Weberschule in Lambrecht 1 000 —

Summa §. 10184 519 12

111 Landwirthschaftlicher Unterricht.
Tit. 1 — — — — — — — — — — — —

Latus — —



K 7. 95

Festgesetzter
Cap.S. Vortrag Betrag

-.

Uebertrag —-

Ill-.11Tit.2.a)Landw1rthschaftltche Kretswmtetschule in Kaisers-

lautern 8 899 80

b) Stipendien für Sbue lardnirthschajtiicher Equlen,
insbesondere der Kreiswinterschule in Kaiserslautern 1 000 —

Tit. 3. Landwirthschaftliche Fortbildungsschulen:

a) für die Kantone Rockenhausen und Obermoschel mit dem

Sitze in Alsenz 1 200—

b) für Zweibrücken 1 200 —

) für die Obst= und Weinbauschule in irchheinbolanden. 1 400 —

1 Summa §. 113699 vo
I

12 Uebrige Ausgaben auf den gewerblichen und land-

« wirthschaftlichen Unterricht.

Tit. 1. Diäten und Reisekosten der Prüfungskommissäre 690 —

Tit. 2. Pensionen und Alimentationen für dienstunfähige Lehrer

an Real= und Landwirthschaftsschulen und für Relikten solcher

Lehrer:

a) Zuschuß an den Pensions= und Nse zur
Bildung eines Stammkapitals 1000 —

b) zur Deckung des Defizits dieses Fonds 15 286 16

6 Latus 16 976 16
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Festgesetzter
Cap. 8. Vortrag Betrag

2—

Uebertrag 16 976 16

Il. 128 Tit. 3 — — — — — — — — + —

Tit. 4. Stipendien für Studirende, Schüler und Eleven:

a) der höheren und mittleren gewerblichen Unterrichtsanstalten 2 460 —

b) für pfälzische Schüler einer Industrieschule im rechts-
rheinischen Bayern . . . · . 300 —

Summa 8. 12 19736 i6

Summa Cap. III 609 764.4 71 33995 440

IV. Auf Industrie und Kultur.

1 Auf Industrie:

Tit. 1. Beitrag für die Entwickelung der Industrie überhaupt 860 —

Tit. 2. Beitrag an die Gewerbe= und Handelskammer 1200 —

Tit. 3. Für sonstige industrielle Zwecke, und zwar: "

a) Beitrag zur Frauenarbeitsschule in Speyer 3 430 —

b) Beitrag zum Gewerbemuseum in Kaiserslautern und zwar ç

zur freien Versügung des Verwaltungsrathes 6 000 —

2 Auf Kultur: i
Tit. 1. Auf Landeskultur und landwirthschaftliche Interessen

überhaupt. 2571 50

Tit. 2 — —— — — —

Latus 14 061 50
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Festgesetzter
Cap. S. Vortrag Betrag

A E

Uebertrag4061 vbo
IV. 2 Tit. 3. Remuneration des Kulturingenieurs des landwirth-

schaftlichen Vereines 500 —

Tit. 4. Für sonstige Zwecke:

a) für landwirthschaftlichen Unterricht . 1 500 —

b) Stipendien zum Besuche des Husbeschlagunterichts 350 —

c) für die Gestütsanstalt in Zweibrücken 72 289 15

d) zu Prämien für das Landgestüt . 2570 —

e) für die landwirthschaftliche Kreisversuchsstation 1600 —

t) Bildung von Stammzuchtbezirken 3 000 —
g) Beitrag an den pfüälzischen Kreisfschereiverein 500 —

Summa Cap. IV16270 65

V. Auf Gesundheit.

Remunerationen für Aerzte in armen Gegenden 1 600 —

2 Unterstützung dürftiger Hebammenschülerinnen, so-

wie dürftiger Hebammen in armen Gegenden 120 —

3 Zur Sustentation von Distriktsthierärzten 6 000 —

Summa Cap. V 7720 —

VI. Auf Wohlthätigkeit.
1 — — — — — — — — — — —

Latus —-
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Festgesetzter
Cap. 8. Vortrag Betrag

A 3

i
Uebertrag — —

VI. 2 Kreis-Irrenanstalt Klingenmünster:

Tit. 1. Für den Betrieb einschließlich der anunerhaltnge
kosten . 79 970 10

Tit. 2. Für Neubauten und Anstaudsehungearbeiten 10 900 —

3Sonstige Krankenanstalten.

Tit.1.— — — — — — — — —

Tit. 2. Für Heilung armer Augenkranker 840 —

5:2Z— — — — — — — — — —

6 Kreis-Kranken= und Pflege-Anstalt Frankenthal.

Tit. 1. Für den Betrieb einschließlich der Bauunterhaltungskosten 156 2966 —

Tit. 2. Für Neu= und Erweiterungsbauten incl. der inneren

Einrichtung 6 350 42

Tit. 3. Dritte Nückahlungsrate an denMarinellians=-Getreide-
fond aus dem unverzinslichen Vorschuß von 209 000JXge-

mäß Landrathsabschiedes vom 14. Juli 1886 35 000

7 — — — — — — — — — —

8 ZumUnterhalte verlassener Kinder und armer Waisen

bei Privaten, dann in Waisen= und Rett ungshäusern49 800 —

Latus 339 156 52
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Festgesetzter
Cap.8. Vortrag Betrag

 #3
I

Uebertrag339 156 52

VI. 9 Zur probeweisen Unterbringung schwachsinniger und

epileptischer Kinder in entsprechenden Anstalten 3 000 —

10 —1 — — — — — — — — —

11 Sonstige Ausgaben für Wohlthätigkeit.

Tit. 1. Unterstützung Armer außerhalb des Armenhauses 7100 —

Tit. 2. Unterstützung armer durch Elementarereignisse be-

" schädigter Familien . . 2 040 —

E Tit. 3. Jahresbeitrag zur Dickstiftung 200 —
I

Tit. 4. Dem Vereine für Arbeiter-Colonien in Bayern als

1 einmaliger Beitrag für Errichtung der Arbeiter-Colonie

Simonshof, Bezirksamts Mellrichstadt 500 —

. 12 Zuschuß an die Distriktsgemeinden zur Unterstützung

1 der mit Armenlasten überbürdeten Gemeinden nach "
6 Art. 5 Abs. IV des Gesetzes vom 3. Februar 1888 750

. Summa Cap. VI| 352 746 52

ur Auf Straßen-, Brücken= und Wasserbau.

1 Beitrag zu den Distriktsstraßen 86 000 —

 ..—ööööö*3 — — — — — — — —

l i
Latus 86 000 —

17
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Festgesetzter
Cap. Vortrag Betrag

 3
I

Uebertrag 86 000 —

VII. Zur Unterhaltung der Rheindämme (Erhöhung, Ver-

stärkung, sowie theilweise Rektifikation der Haupt-

rheindämme, die sechste Rate) 100 000—

Zur gewöhnlichen Unterhaltung der Rheindämme 6600 —

Summa Cap. VII| 1192 500.—

VIII. Uebrige Kreis-Ausgaben.

Belohnung für Erlegung von Raubthieren 260 —
I

Unterstützung des pfälzischen Feuerwehrverbandes

und zwar zur Gründung, Ausrüstung und Bildung

von Feuerwehren, sowie zur Gründung einer Unter—

stützungskasse ... ." 1000.
Zuschuß zu dem Pensionsverein für Kreisbedienstete

behufs Bildung eines Stammkapitals (VII. von

36 Raten) . . . 4500—--

Summa Cap. VIII 5760—

IX. Allgemeiner Reservefond 3 718/40

Summa Cap. IX für sich l

Summa der Kreis-Ausgaben 1 661 84840
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Festgesetzter
Cap. 8. Vortrag Betrag

4 f3

II. Abschnitt.

Ureis-Einnahmen.

J. Zuschüsse aus der Staatskasse.

A. Zuschüsse aus Centralfonds für Erziehung

und Bildung.

1 Isolirte Lateinschulen.

Tit. 1. Auf speziellen Rechtstiteln und Bewilligungen beruhende
Fundationsbeiträge . — —

Tit. 2. Budgetmäßige Kreisschuldotation — —

Tit. 3. Unterhaltsbeiträge für quiescirte Studienlehrer und für
Studienlehrers-Relikten — —

Summa 8.1 — —

2 Technische Schulen — —

Summa §. 2 G —

3 Für deutsche Elementarschulen:

Tit. 1. Die auf speziellen Rechtstiteln und Bewilligungen be-

ruhenden Fundations= und Dotationsbeiträge . — —

Tit. 2. Leistungen für ständige Bauausgaben — —

Tit. 3. Bubdgetmäßige Kreisschuldotation — —

Tit. 4. Zur Ergänzung des Einkommens der Schullehrer nach

dem Gesetz vom 10. November 1861 die früheren Kongrual-

zuschüsse . 2238501 20

Latus 28 50120
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Uebertrag 28 501 20

1 3 Tit. 5. Zur Aufbesserung des unzureichenden Einkommens des

gesammten Lehrerpersonals in bisheriger Weise 192 788 12

Tit. 6. Zur Gewährung einer Zulage von je 90 -KX an glle l

Verweser und weltliche Lehrerinnen, sowie an alle Schul-

gehillsen 388859 977 —
Tit. 7. ZurGewährung von Dienstalterszulagen à 90 X für 1

die wirklichen Schullehrer und à 45 für die ständigen

Verweser und weltlichen Lehrerinnen 474740 + — J — —

Tit. 8. Zur Unterstützung dienstunfähiger älterer Schullehrer,

die bereits vor dem Entstehen der gesetzlichen Kreisvereine

quiescirt worden sind . . .1800--—J — —

Tit. 9. Zuschuß an den gesetzlichen Kreisverein zur Unter- I

stützung dienstunfähig gewordener Schullehrer . 130 380 80

Tit. 10. Unterstützungsbeiträge für die Schullehrer-Relikten

94364 74 J — —

Tit. 11. Zur Anordnung außerordentlicher Schulvisitationen 1715 —

Summa §. 3. 353 385 12

Summa Cap. I A 609764 717 363 385 12

B. Zuschüsse aus Centralfonds für Industrie und
" Kultur.

1 Für Landeskultur und landwirthschaftliche Interessen 2571 50

2 Für die Gestütsanstalt Zweihrücken 40 000 —

Summa Cap. IB 42 571 50
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I· C. Zuschüsse aus Centralfonds für Wohlthätigkeit.

11— — — — — — — — — —

2 — — — — — — — — — —

3 Budgetmäßige Entschädigung der pfälzischen Kreis—

fonds für den Entgans eines Drittels der Polizeisttas-
gelder 8671 —

c

D. Zuschuß aus Centralfonds für Straßen-, Brücken—

und Wasserbauten.

Für Erhöhung und Verstärkung, sowie theilweise Rektifikation

der Hauptrheindämme 50 000 —

Summa Cap. 1 609 764 4 71.3454 527 62

II. Fundations= und Dotationsbeiträge der Gemeinden.

1 Für die Lateinschulen in Kaiserslautern, Franken-

thal und Landau, Beiträge der Gemeinden und Distrikte

einschließlich der Schulgelder 19 023 01

2 Für die Kreisrealschule in Kaiserslautern:

Tit. 1. Ständiger Beitrag der Gemeinde Kaiserslautern 1714 29

Tit. 2. Schul= und Inskriptionsgelder 6 500—

Tit. 3. Beiträge von anderen Lehranstalten 90 —

Summa Cap. I127 327 80
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III. Zuschüsse aus sonstigen Einnahmsquellen:

1 Rheindammpacht bei den Hemshöfen pro 1889 4 850 20

2 Pachtzins der Gebrüder Marx in Rheingönheim für

die Benützung der Krone des Hauptrheindammes von

. km 14,560 bis 15,380 in der Gemarkung von Altrip

zur Anlage eines Industriegeleises 205 —

3| Paßchtertrag der Rheindammgräsereien . 9 000 —

4 Rekognitionsgebühr des Josef Goßmann, Pächter

der Germersheimer Fähre für seine auf dem 5%
 Ischeindamme stehenden Gebäude 1—

(5 Erkennungsgebühr des Math. Fischer und 2 Cons.

« von Otterstadt für Errichtung von Feldbrennöfen bei

„I der Waldseeer Dammüberfahrte. 12—

Summa Cap. III 14 068.20

IV. Kreisumlage zu 38,0 Prozent

« vonderSteucrprincipalsmumcvon2922717M254nachAbzug

von %% für ungiebige Posten im Nettobetrage von 11 060 19

V. Aktivreste der Kreisfonds früherer Jahre 29 865 09
T i

Summa der Kreis-Einnahmen 1 661 848.40
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